
 
Anlage 1 
 
 
Alternative 
Alternativen wurden im Rahmen einer Wirtschaftlichkeitsbetrachtung geprüft, mit dem Er-
gebnis, dass eine Erneuerung einer Sanierung der 14 Fahrtreppenanlagen vorzuziehen ist. 
Eine Stilllegung der Fahrtreppenanlagen kommt nicht in Betracht. 
 
 
Kosten 
Die Kosten der Erneuerung der 14 Fahrtreppen betragen nach einer ersten Kostenschätzung 
3.822.280,00 € brutto zzgl. der Baunebenkosten der Gebäudewirtschaft der Stadt Köln (Leis-
tungsphasen 1-9 der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI)) in Höhe von rd. 
515.100,00 Euro. Um die Planung bis zur Ausschreibungsreife durchzuführen, werden Pla-
nungsmittel i.H.v. rd. 260.000,00 Euro (Leistungsphase 1-6 der HOAI) benötigt. 
 
 
RPA 
Dem RPA wurde eine Kostenermittlung i.H.v. 3.822.280,00 Euro brutto im Rahmen einer 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung mit der Bitte um Prüfung und Anerkennung zugesandt. Diese 
Kosten wurden ohne die Baunebenkosten der Gebäudewirtschaft der Stadt Köln ermittelt. 
Das Rechnungsprüfungsamt hat am 28.10.2008 unter der RPA-Nr. 15-3602/102 mitgeteilt, 
dass gegen die Kostenermittlung i.H.v. rd. 3.822.280,00 Euro brutto grundsätzlich keine Be-
denken bestehen. Ein entsprechender Prüfbeleg ist dieser Beschlussvorlage beigefügt.  
 
 
Finanzierung 
Insgesamt sind von der Stadt Köln 4.337.380,00 € zu finanzieren (3.822.280,00 € brutto zzgl. 
der Baunebenkosten der Gebäudewirtschaft der Stadt Köln in Höhe von rd. 515.100,00 Eu-
ro). Mittel stehen im Hpl. 2008/2009 Teilergebnisplan 1201 - Verkehrsflächen und -anlagen, 
ÖPNV - in Teilplanzeile 13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen bereit bzw. wer-
den im Rahmen der Hpl.-Aufstellung 2010 eingeplant. 
 
 
Förderung 
Die Maßnahme ist voraussichtlich zuwendungsfähig nach dem Gesetz über den öffentlichen 
Personennahverkehr in Nordrhein-Westfalen (ÖPNVG NRW); der Fördersatz beträgt 85 % 
von 50 % der zuwendungsfähigen Kosten (42,5 %). 
 
 
IVC 
Im Rahmen des IVC-Verfahrens wurde der Bedarf für die Erneuerung der 14 Fahrtreppen 
anerkannt. 
 
 
 
Weitere Erläuterungen können in den jeweiligen Sitzungen gegeben werden. 


